
15. Dezember 2010

STADT BORNHEIM  BÜRGERINFORMATION

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

jeden Montag 14:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon( 0 22 22 / 945-  510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

CDU

jeden Dienstag 10 - 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon( 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

SPD

jeden Montag 17:30 - 18:30
Uhr (außer während der Fe-
rien) und nach Vereinbarung

Büro: Rathaus, Raum 801
Telefon( 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion 
@fdp-bornheim.de
Internet: www.fdp-born-
heim.de

FDP

nach Vereinbarung

Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon( 02227 / 9099377
Fax: 02227 / 909427
E-Mail: h.g.feldenkirchen
@t-online.de
Heinz Müller
Telefon( 02227 / 912070
Fax: 02227 / 912072
E-Mail: jenneberg01
@netcologne.de

UWG/Forum

nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon( 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene
@rat.stadt-bornheim.de

Bündnis 90 /
Die Grünen

Fraktionen

Bürgermeister

Alle Fraktionen bieten
regelmäßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
jeden 1. und 3. Donnerstag
im Monat
16:30 - 18:00 Uhr Erwachsene,
Kinder und Jugendliche 
bereits ab 16:00 Uhr 
Telefon(
0 22 22 / 945 - 101

Störungshotline:
Telefon( 0180 / 2 11 22 44
oder auf der Internetseite der
Stadt Bornheim:
„Störungsmeldung Straßenbe-
leuchtung“

Bornheimer 
Jugendtreff (BJT)

Stadtverwaltung Bornheim

Defekte
Straßenbeleuchtung

Energieberatung

Volkshochschule Bornheim/Alfter

Alter Weiher 2, 53332 Bornheim, 
Telefon( 02222 / 945-460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Öffentliche Stadtbücherei

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon( 0 22 22 / 938565, Fax: 022 22 / 938567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Königstraße 31
53332 Bornheim
AnsprechpartnerIn: 
Brigitte Bitter und 
Frank Unkelbach 
Telefon( 0 22 22 / 2500
E-Mail:
bornheimerjugendtreff@gmx.de
Internet: 
www.bornheimerjugendtreff.de

Postanschrift: Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon( 0 22 22 / 945 - 0,   Fax  0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet: www.bornheim.de
Fachbereich Jugend und Schule: Brunnenalle 31, 

Telefon (0 22 22 / 9437 - 0
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltepunkt Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag- Mittwoch  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbreich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag 08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

mit Friedhofsverwaltung:

Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon( 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahnlinie 18: Haltepunkt Waldorf
Buslinie 818: Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb  für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 07:30 -15:00 Uhr
Donnerstag          10:00 - 18:00 Uhr
Freitag                 07:30 - 12:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat

09:00 - 13:00 Uhr 

Wirtschaftsförderung

Für einen neuen Gewerbestandort oder Gewerbegrundstückskauf:
Herr Strauss, Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Bornheim, 
Telefon( 02222 / 945-223, 
E-Mail: strauss@wfg-bornheim.de

Für Fragen zu Betriebserweiterungen, Betriebsumsiedlungen,
zur Standortsuche und für allgemeine Informationen zum Wirt-
schaftsstandort Bornheim:
Herr Römer, Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim, 
Telefon( 02222 / 945-339, 
E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de 

StadtBetriebBornheim AÖR

SPRECH-
STUNDEN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

HallenFreizeitBad Bornheim

Rilkestraße 3, 53332 Bornheim, ( 02222 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00Uhr, Frühschwimmen 

14:30 - 21:30 Uhr, Familienbad
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr, Familienbad 

Sauna im Hallenfreizeitbad
Öffnungszeiten Sauna
Montag - Mittwoch, Freitag      10:00 - 22:30 Uhr, gemischte Sauna
Donnerstag 10:00 - 22:30 Uhr, Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr, gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage    08:00 - 19:00 Uhr, gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)

08:00 - 01:00 Uhr, gemischte Sauna

Die nächste Sitzung

Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel, Mittwoch, 22.12.2010, 18:00 Uhr, 
Franziskusschule, Beethovenstraße 57, Bornheim

Öffentliche Bekanntmachung
Dritte Satzung zur Änderung der Satzung vom 25.09.1998 

des Wasserverbandes Südliches Vorgebirge
Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Südliches Vor-
gebirge hat in ihrer Sitzung am 08.06.2010 gemäß §§ 47 und 58
des Gesetzes über Wasser- und Bodenverbände -Wasserver-
bandsgesetz - WVG - vom 12.02.1991 -BGBl. Seite 405- in der
zurzeit gültigen Fassung beschlossen, die am 25.09.1998 im
Amtsblatt der Stadt Bornheim und im Amtsblatt für die Gemeinde
Alfter veröffentlichte Satzung des Wasserverbandes Südliches
Vorgebirge, zuletzt geändert durch die Zweite Satzung zur Ände-
rung der Satzung 25.09.1998, veröffentlicht am 15.09.2008 im
Amtsblatt der Stadt Bornheim und im Amtsblatt für die Gemeinde
Alfter, wie folgt zu ändern:

Artikel 1

Zur Aufnahme der neuen Bezeichnung des gesamten Baches

werden in der Satzung folgende Worte ersetzt: 

in § 2, Abs. 1, Satz 1 “den Roisdorfer-Bornheimer Bach" durch

"den Alfterer-Bornheimer Bach",

in § 2, Abs. 1, Satz 2 "des Roisdorfer-Bornheimer Baches" durch

"des Alfterer-Bornheimer Baches"
in § 2, Abs. 2 ."den Roisdorfer-Bornheimer Bach" durch "den Alfte-
rer-Bornheimer Bach"

in § 3 "des Roisdorfer-Bornheimer Baches" durch "des Alfterer-
Bornheimer Baches".

Artikel 2
Diese Satzung tritt am  01.07.2010 in Kraft.

Vorstehende "Dritte Satzung zur Änderung der Satzung des Was-
serverbandes Südliches Vorgebirge" vom 25.09.1998 wurde von
mir am 02.09.2008 gemäß § 58 Abs. 2 des Gesetzes über Wasser-
und Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz - WVG) aufsichtsbe-
hördlich genehmigt und wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 

Siegburg, den  01.12.2010                          Der Landrat 
Az.: 66.02-03.73.03/2010-2628/Be           als untere staatliche Ver-

waltungsbehörde

Im Auftrage

gez. Schwarz 
Umweltdezernent

„Freiheit wird nie geschenkt ...“
Eine Veranstaltung zum Gedenken an Bornheims Ehrenbürger und Nobelpreis-
träger Heinrich Böll am Mittwoch, dem 15. Dezember 2010 um 19:00 Uhr im Ale-
xander-von-Humboldt-Gymnasium

Im Frühjahr 2010 lud die Stadt Bornheim Schülerinnen und
Schüler des Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums und der Eu-
ropaschule dazu ein, eine Veranstaltung zum Thema "Heinrich
Böll und die Menschenrechte" auszurichten. Nobelpreisträger
Heinrich Böll wohnte in den letzten Jahren seines Lebens in Mer-
ten, wurde 2010 - zu seinem 25. Todestag  - in einer Feierstunde
zur Ehrenbürgerschaft posthum der Stadt Bornheim besonders
gewürdigt. 
Die Schüler haben sich nun das Thema im wahrsten Sinne des
Wortes angeeignet. Das Ergebnis ist ein spannendes Arrange-
ment von Böll'scher Lebensweisheit und aktuellen Themen, die
uns alle berühren. Ganz im Sinne Bölls, der von Lobpreisungen
wenig, von Mut und Zivilcourage aber sehr viel hielt.
Die Wahrung der Menschenrechte ist nicht nur Thema mit Blick
auf ferne Länder. Menschenrechte sind auch hier in der Stadt
Bornheim bestimmend und sind Thema, "nicht nur zur Weihn-
achtszeit". 
Am Mittwoch, 15. Dezember 2010, 19:00 Uhr gestalten die Schü-
lerinnen und Schüler im Alexander-von-Humboldt-Gymnasium

diese Veranstaltung mit Tiefgang. Der Eintritt ist frei.
Vier Themeninseln sind interaktiv angelegt und multimedial ge-
staltet: Persönlichkeitsrechte, Widerstand, Freiheit und Untertä-
nigkeit. Ernste Themen, die aber auch mit Humor und Spannung
in Szene gesetzt werden. In knapp zwei Stunden wird das Publi-
kum zu einer Begegnung mit dem Alltag, mit Vorurteilen, mit Ur-
teilen und Menschlichkeit eingeladen - es wird aktiver Teil der
Veranstaltung. 
Insgesamt fast 90 Schülerinnen und Schüler haben das Event mi-
nutiös ausgearbeitet und wurden dabei von Lehrerinnen und
Lehrern sowie der Stadtverwaltung unterstützt. Diese "Böll-
Crew" lädt herzlich zur Abschlussveranstaltung im Bornheimer
Böll-Jahr ein. Es lohnt sich, denn, so Heinrich Böll: "Freiheit wird
nie geschenkt, immer nur gewonnen!" 
Bürgermeister Wolfgang Henseler und Beigeordneter Markus
Schnapka begrüßen das Engagement der Schülerinnen und
Schüler außerordentlich: "Dies ist ein sehr guter Beitrag, um das
Lebenswerk und die Sichtweise von Heinrich Böll auch der jun-
gen Generation zu vermitteln."

Energiesparpotentiale im 
Unternehmen jetzt aufdecken
Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim informiert zum Sonderfonds Energieeffi-
zienz der KfW-Bank
Nach Aussagen von Energieberatern können kleine und mittlere
Unternehmen (KMU) bis zu 20 Prozent der jährlichen Energieko-
sten sparen. Oft ist es jedoch schwierig, die größten Energiever-
braucher in einem komplexen Betrieb zu ermitteln. Hier können
professionelle und unabhängige Energieberater Einsparpotenzi-
ale aufzeigen und konkrete Maßnahmen zur Verbesserung der
Energiebilanz vorschlagen. 
Um die Unternehmen bei der Finanzierung der anfallenden Bera-
tungskosten zu unterstützen, haben die KfW Förderbank und das
Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie einen
Sonderfonds "Energieeffizienz in KMU" gegründet. Zuschüsse
gibt es sowohl für eine erste Einschätzung der betrieblichen
Energieeffizienz, also eine so genannte Initialberatung, als auch
für eine vertiefende Analyse, die Detailberatung. 
Im Rahmen der Initialberatung werden das Einsparpotenzial
identifiziert und erste Umsetzungsvorschläge gegeben. Weist die
Erstanalyse größere Schwachstellen auf, kann eine detaillierte
Beratung folgen. Hierbei werden die jeweiligen Einsparziele un-
ter wirtschaftlichen Gesichtspunkten eingehend bewertet, um
ein konkretes Maßnahmenpaket zur Verbesserung der Energie-
effizienz zu erstellen. Die Detailberatung kann aber auch ohne
vorhergehende Initialberatung in Anspruch genommen werden.
Kleine und mittlere Unternehmen können für beide Arten der Be-

ratung den Sonderfonds Energieeffizienz in Anspruch nehmen.
Für eine ein- bis zweitägige Initialberatung erhalten Unterneh-
men - nach entsprechender Zusage der KfW - einen Zuschuss in
Höhe von jeweils 80 Prozent des maximal förderfähigen Tages-
honorars von 800 Euro. Bei einer Detailberatung beträgt der an-
teilige Zuschuss 60 Prozent des maximal förderfähigen Tagesho-
norars (800 Euro) - bei einer maximalen Bemessungsgrundlage
von 8.000 Euro. Der Beratungszeitraum kann sich über acht Mo-
nate erstrecken. Beantragt werden können die Zuschüsse bei
den jeweiligen Regionalpartnern der KfW. Für den Rhein-Sieg-
Kreis hat diese Aufgabe die IHK Bonn/Rhein-Sieg übernommen.
"Das Angebot ist bestimmt für eine Vielzahl unserer Bornheimer
Betriebe interessant. Hier haben sie eine günstige Gelegenheit,
die vorhandenen Einsparpotentiale fachmännisch aufdecken zu
lassen" ermuntert Bürgermeister Wolfgang Henseler zur Nut-
zung des Angebots. 
Die Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim leistet gerne im
Vorfeld Unterstützung bei der Antragstellung (Herr Römer,
02222/945-339). Natürlich können die Anträge auch direkt bei
der IHK Bonn/Rhein-Sieg eingereicht werden. Ansprechpartne-
rin ist Ingrid Kessler: 0228/2284-193, kessler@bonn.ihk.de. Wei-
tere Informationen zum Sonderfonds Energieeffizienz sind unter
www.energieeffizienz-beratung.de erhältlich. 

Informationen zum Zensus 2011
Im kommenden Jahr wird erstmals seit über 20 Jahren wieder
deutschlandweit eine Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung
stattfinden. Zur Durchführung des Zensus 2011 wird im besonderen
Maße eine Mitarbeit aus der Bürgerschaft erforderlich sein.
Die Stadt Bornheim möchte auf diesem Wege um Ihre Mitarbeit
beim Zensus 2011 werben. 
Alle wichtigen Informationen zu der Tätigkeit der Erhebungsbe-

auftragten sowie die zuständigen Ansprechpartner finden Sie auf
der Homepage der Stadt Bornheim unter www.bornheim.de.
Sofern Sie Interesse haben, an den Erhebungen für den Zensus
2011 mitzuwirken, wenden Sie sich bitte an Frau Kramer (Tel.:
02241/13-3260, E-Mail: helga.kramer@rhein-sieg-kreis.de) und
Frau Schmitz (Tel.: 02241/13-3261, E-Mail: inga.schmitz@rhein-
sieg-kreis.de) bei der Kreisverwaltung in Siegburg.

Im Rathaus Bornheim durch die
Verbraucherzentrale NRW am
12.1.2011  und 9. 2. 2011 jeweils
14 - 18 Uhr.
Kostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung bei Frau Burchert
Telefon ( 0 22 22 / 945 - 307


